
IRISCHE TABAKWARENHÄNDLER

ERBAND DER BEDARFSARTIKELGE-
SCHÄFTEN UND ZEITUNGSHÄNDLER

Der CSNA ist eine vom Ein-
zelhandel getragene Organi-
sation, die sich ausschließ-
lich aus den Mitgliedsbeiträ-
gen ihrer 1500 Mitglieder und 
den Einnahmen aus dem 
Verkauf von Börsenbüchern 
und Versicherungsprovisio-
nen finanziert. 
Der Verwaltungsrat (der natio-
nale Vorstand) wird alle zwei 
Jahre gewählt, der Präsident 
hat eine Amtslaufzeit von zwei 
Jahren, nach denen er zu-
rücktreten muss. Um Mitglied 
des CSNA zu werden, müs-
sen Sie Eigentümer eines Ge-
schäfts sein; eine Mitglied-
schaft ist nicht möglich für Lie-
feranten oder Angestellte. 
Die CSNA-Mitglieder sind 
sehr vielfältig, es gibt Mitglie-
der, die mehr als ein Ge-
schäft besitzen, es gibt Tank-
stellenbetreiber, Zeitungs-
händler, Minimarkt- und Be-
d a r f s a r t i k e l g e s c h ä f t s -
 Besit zer, es gibt Supermärk-
te mit über 15.000 verschie-
denen Produkten und es gibt 
Einzelhandelskioske in 
Bahnhöfen; die Kriterien für 
die Mitgliedschaft (die völlig 
freiwillig ist) sind, dass sie 
entweder eine Zeitung als 
Teil ihres Betriebs haben 
oder dass sie für den Verkauf 
von Tabakwaren registriert 
sind oder beides. 
Die Kerngrundsätze sind, 
dass der CSNA unabhängige 
Beratung liefert, sich bei 
Handelsverhandlungen en-
gagiert und sich aktiv für die 
Vertretung des Berufsstan-
des bei Regierungen und auf 
Ebene der lokalen Behörden 

einsetzt Zusätzlich bietet der 
CSNA eine starke kollektive 
Stimme und steht immer auf 
der Seite des Einzelhändlers. 
Es gibt eine Website, welche 
Bereiche hat, dessen Inhalte 
nur für Mitglieder zugänglich 
sind. Der CSNA veröffentlicht 
wöchentlich einen Newsletter 
und engagiert sich außerdem 
auf sozialen Medien (Twitter, 
Facebook, LinkedIn). Außer-
dem veröffentlicht er jeden 
Monat eine Reihe von Arti-
keln in vier verschiedenen 
Fachzeitschriften und sorgt 
dafür, dass Einzelhändler in 
verwandten Branchen über 
Bereiche von gemeinsamem 
Interesse informiert werden. 
Der CSNA hat einen Sitz im 
Einzelhandelsforum der Re-
gierung, in dem alle Angele-
genheiten, die die Zukunft 
des Einzelhandels in seinen 
verschiedenen Formen be-
treffen, mit allen anwesenden 
Regierungsabteilungen dis-
kutiert werden, die für Fragen 
zu den politischen As pek ten 
zur Verfügung stehen. Das 
Forum gibt auch Empfehlun-

gen für bevorstehende Legis-
lationen, da sie den Sektor 
betreffen könnten. Der CSNA 
ist auch im Retail Banking 
Forum der irischen Zentral-
bank vertreten und wird zu 
Angelegenheiten konsultiert, 
die die Mitglieder in Berei-
chen wie Bargeldbearbei-
tung, Gebühren für Kredit- 
und Debitkarten und Geldau-
tomaten betreffen. 
Da seine Mitglieder insge-
samt 50.000 Mitarbeiter be-
schäftigen, wird der CSNA 
häufig um maßgeschneider-
te Unterstützung im Perso-
nalwesen gebeten und steht 
in ständigem Kontakt mit 
dem Arbeitsministerium, 
wenn es um Gesetzesände-
rungen in den Bereichen 
Krankheitsurlaub, Mutter-
schutzrecht und Organisati-
on der Arbeitszeit geht. 
Er ist auch ein Mitglied der 
Allianz für Versicherungsre-
form, der lokalen Beschäfti-
gungsvereinigung und der 
irischen Lobbygruppe für 
kleine und mittlere Unter-
nehmen. 

ORGANIZATION, AUFTRAG UND ZIELE

Vincent Jennings 

Vincent war der Besitzer einiger 
Tankstellen und Bedarfsartikelge-
schäften in Limerick in Irland für 
über 20 Jahre, bevor er 2004 Ge-
neraldirektor des Verbandes wur-
de. Während dieser Zeit war er 
auch Mitglied der Society of the 
Irish Motor Industry. 
Vincent war Geschäftsführer und 
Präsident der örtlichen Zeitlungs-
händler-Abteilung und wurde 1995 
in den nationalen Vorstand ge-
wählt. In 2002 hat er als nationaler 
Präsident fungiert. 
Während seiner Amtszeit als Präsi-
dent und nach seiner Ernennung 
zum Vorstandsvorsitzenden leitete 
er die Diskussionen mit dem Ge-
sundheitsministerium über Aspekte 
des weitreichenden Gesetzes über 
öffentliche Gesundheit (Tabak) von 
2002 und 2004, das wesentliche 
Änderungen für den Tabakeinzel-
handel in Geschäften und die Ein-
führung des kontrollierten Testein-
kaufs vorsah, bei dem Minderjähri-
ge unter 18 Jahren zur Kontrolle 
der Einhaltung der Vorschriften ein-
gesetzt wurden. 
Er wurde von der Regierung zu ei-
nem der drei Arbeitgebervertreter 
in dem Niedrigszahlungs-Aus-
schuss ernannt, die mit der jährli-
chen Empfehlung des nationalen 
Mindestlohns betraut ist, und übte 
seine volle sechsjährige Amtszeit 
von 2016 bis 2022 aus.

CONFÉDÉRATION EUROPÉENNE DES DÉTAILLANTS EN TABAC (G.E.I.E.)



• POS Tabak-Organisationen 
• Die POS Tabak-Einnahmen 

WER SIND DIE TABAKWARENHANDLER

Das Tabakvertriebssystem 
hat eine Anzahl von ver-
schiedenen Lieferarten. Der 
Großteil der Einzelhändler 
haben eine direkte Versor-
gung von jedem der vier Ta-
bakwarenhändler. Manche 
kleineren Einzelhändler er-
halten ihre Produkte durch 
Abholgroßhandelsmärkte 
oder Tabak-Großhändler. Es 
gibt eine große Anzahl an 
registrierten Verkaufsstellen, 
die Münzbetriebene Selbst-
bedienungs-Verkaufsauto-
maten haben und die Berei-
che Hotels, Bars, Restau-
rants und Nachtclubs bedie-
nen. Es ist generell aner-
kannt, das diese Maschinen 
zwischen 8-10 % des natio-
nalen Verkaufs ausmachen 
und sehr wahrscheinlich als 
nächstes als ungesetzlich 
erklärt werden. 

Dies geschieht im Rahmen 
der vom irischen Gesund-
heitsministerium geplanten 
weiteren Verschärfung der 
Kontrollen. 
Die Einzelhändler sind ge-
setzlich verpflichtet, Zigaret-
ten zu dem vom Tabakun-
ternehmen festgelegten 
Preis zu verkaufen, der im 
ganzen Land gleich ist, un-
abhängig von dem Groß-
handelspreis, zu dem der 
Einzelhändler das Produkt 
erworben hat. 
Es gibt keine spezielle Ta-
bakwarenverkaufsstelle, Zi-
garetten können in Super-
märkten, Tankstellen, Be-
darfsartikelgeschäften, Le-
bensmittelgeschäften, Zeit-
schriftenläden und Discoun-
tern zusätzlich zu den be-
reits erwähnten 
HORECO-Geschäften er-

worben werden. Es gibt Plä-
ne, den gesamten Sektor zu 
lizenzieren. 
Der CSNA hat im Allgemei-
nen die folgenden (unwis-
senschaftlichen) Verkaufs-
statistiken als Prozentsatz 
des Verkaufswerts von Ta-
bakwaren verwendet. 
• Große Supermärkte 1-

2%; 
• Mittelgroße Supermärkte 

3-5%; 
• Großes Bedarfsartikelge-

schäfte 5-8% (+ 5m € 
Umsatz); 

• Mittelgroße Bedarfsarti-
kelgeschäfte 7-12% 
(2,5m - 5m €); 

• Kleine Bedarfsartikelge-
schäfte 12-15% (1m - 
2,5m €); 

• Zapfsäulen 20-30% des 
Ladenumsatzes; 

• Zeitungshändler 18-25 %. 

DAS TABAKVERTRIEBSSYSTEM

TABAKSTEUER-SYSTEM

Irland erhebt auf alle Tabakerzeugnisse sehr hohe Verbrauchs- und Wert-Steuern. 
Zum Beispiel sind die Steuern für eine Schachtel mit 20 Zigaretten 83,1 %, einschließ-
lich 23 % Mehrwertsteuer.

Nur wenige Einzelhändler, wenn überhaupt, stützen sich in ihrem Geschäft ausschließlich 
auf den Verkauf von Tabakwaren. Zusätzlich zu den traditionellen Verbrauchsgütern sind 
die Mitglieder bevollmächtigt für den Verkauf von Lotterieprodukten, sowohl nationale als 
auch Euromillions, deren Umsatz im letzten Jahr 1 Milliarde Euro überstieg. Physische 
Zeitungen, sowohl auf nationaler als auch auf Provinzebene, spielten viele Jahre lang eine 
wichtige Rolle im Geschäft, insbesondere als die Agenturen eingeschränkt waren, aber 
die Wettbewerbsrichtlinien und die Änderungen der nationalen Gesetze ermöglichten eine 
viel größere Anzahl von Einzelhandelsgeschäften. 
Gerichte zum Mitnehmen, einschließlich Kaffee, sind für die CSNA-Mitglieder sehr wichtig. 
Die meisten von ihnen bieten warme Speisen an, und viele haben in ihren Geschäften 
große Feinkostbereiche mit Brotbacköfen und Rotisserie. 
Süßwaren, Getränke und Eiscremeprodukte sind ebenfalls Standard in den Geschäften. 
Der Staat erlaubt den Verkauf von Alkohol zum Verzehr außerhalb der Geschäftsräume, 

DIE VIELFALT DER PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN



In Irland gibt es über 50 verschiedene Gesetzgebungen, die sich auf die Pflichten der 
CSNA-Mitglieder als Arbeitgeber beziehen, und eine ähnliche Anzahl von Gesetzen, die 
sich auf ihre Aufgaben und Pflichten gegenüber der Öffentlichkeit, einschließlich ihrer 
Kunden, beziehen. Diese sind auf der lokalen Ebene durch das Planen, Abfallsammlung 
und Fett-Öl-Schmiere-Regeln geregelt. Es gibt mehr als 40 verschiedene Verordnungen 
über die Einhaltung von Vorschriften oder Inspektionen, die irische Einzelhändler wäh-
rend der Geschäftszeiten in ihre Räumlichkeiten einlassen und ihnen entsprechende Un-
terlagen zur Verfügung stellen müssen. 
Spezifisch für Tabak 
Der Verkauf an Minderjährige (unter 18) ist strengstens verboten. Dies wird durch Beauf-
tragte für Umwelt und Gesundheit kontrolliert, indem 15, 16 und 17 jährige Freiwillige 
Test-Käufe durchführen. 
Schlichte Verpackung, keine Schaustellung der Produkte. Werbe-Materialien sind streng-
stens verboten. Keine Beschilderung (drinnen oder draußen), welche die Öffentlichkeit in-
formiert, dass Tabak erhältlich ist. 
Ein Hinweis in einer Größe und Farbe, die von dem Ministerium für Gesundheit aner-
kannt wurde, darf angebracht 
werden. Aktuell erlaubt der Staat 
jedem Unternehmen den Verkauf 
von Tabak, wenn es ein ausge-
fülltes Antragsformular einreicht 
und eine einmalige Anmeldege-
bühr von 50 € zahlt. Dies soll 
durch eine neues Lizenz-Gesetz 
verbessert werden. 
Vaping-Produkte fallen unter die 
gleichen Beschränkungen, kön-
nen aber ausgestellt werden. 

NATIONAL GESETZGEBUNG ZUR REGULIERUNG DES SEKTORS

Die populärste Preiskategorie ist 15,80€, die Verbrauchssteuer ist 9,43€ und die Gesamt-
steuer ist 12,38€ oder 78% für eine 20-iger Packung. 
Im Jahr 2021, dem letzten Jahr, für das Einnahmen veröffentlicht wurden, wurden Ziga-
retten im Wert von 1.132,4 Mrd.€ aus dem Schuldendienst zurückgeführt. Dies ist als 
2,662 Milliarden Zigaretten aufgezeichnet. 
Laut Steuerstatistiken stammten 21% aller konsumierten Zigaretten aus dem Ausland, 
13% wurden geschmuggelt und 8% kamen aus anderen Mitgliedstaaten. 
18% der Erwachsenen rauchen

SCHLÜSSELINFORMATIONEN

CSNA 
W4D1, Ladytown Business Park, 
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Tel. +353 (0)45535050 
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Web: www.csna.ie 

wenn eine gerichtliche Lizenz vorliegt und eine jährliche Gebühr an die irischen Steuerbe-
hörden entrichtet wird.  
Ungefähr 40% unserer Mitglieder verkaufen ausschließlich Wein, 40% besitzen eine Schank-
lizenz für Bier, Spirituosen und Wein und die letzten 20% besitzen keine Schanklizenz. 
Es gibt weitere Dienstleistungen, die als kommissionsbasierte Agenturen angeboten wer-
den, wie z. B. Paketdepots, Rechnungsbezahlung, Einzug von Gemeindesteuern, Auto-
bahngebühren und Transportdienste. 
Einzelhändler bieten außerdem das Aufladen für Handys mit Guthabenkarte an. 
Die meisten Einzelhändler haben sieben Tage die Woche von 07:00 bis 22:00 geöffnet und 
sehen die Arbeitskosten als den bei weitem größten Kostenfaktor für diese Unternehmen an. 


